Gluhwirmchen - Merkmale & Erkennung WQM

Vollstandig flugellos

Halsschild bedeckt den Kopf
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Kennzeichen: Weibchen rotbraun,
larvenahnlich und flagellos; Hinterleib gelb-
grun leuchtend. Mannchen gefligelt.

Lebensraum: Feuchte Wiesen, Waldrander,
Garten und Parks mit Laub, Totholz und dichter
Vegetation.

Nahrung: Larven jagen Nackt- und
Gehauseschnecken; erwachsene Kafer fressen nicht
mehr.

.l Gefahrdung: In Deutschland derzeit als ungefahrdet
Flugfahig, 10-12 mm eingestuft, langfristig jedoch Bestandsruckgang.
Gefahrdet durch Lebensraumverlust, Pestizide und

Der GroBe Leuchtkéfer ist in Lichtverschmutzung.

Deutschland weit verbreitet, kommt
aber meist nur lokal vor. Entscheidend
sind dunkle, strukturreiche und eher
feuchte Lebensraume.
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	Glühwürmchen – Merkmale & Erkennung
	Weibchen
	Lampyris noctiluca
	Vollständig flügellos
	Halsschild bedeckt den Kopf
	Gelb-grünes Leuchtorgan
	Rotbrauner, gegliederter Körper
	Körperlänge: 15–20 mm

	Männchen
	Kennzeichen: Weibchen rotbraun, larvenähnlich und flügellos; Hinterleib gelb-grün leuchtend. Männchen geflügelt.
	Lebensraum: Feuchte Wiesen, Waldränder, Gärten und Parks mit Laub, Totholz und dichter Vegetation.
	Nahrung: Larven jagen Nackt- und Gehäuseschnecken; erwachsene Käfer fressen nicht mehr.
	Gefährdung: In Deutschland derzeit als ungefährdet eingestuft, langfristig jedoch Bestandsrückgang. Gefährdet durch Lebensraumverlust, Pestizide und Lichtverschmutzung.
	Flugfähig, 10–12 mm
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